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Abteilungsleiter: 
Frank Exner, Am Rudower Waldrand 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12, �
�	���
��������� �
 glaserei-exner-huerdler@t-online.de 

2. Abteilungsleiter  
Michael Binek, Neudecker Weg 137 A, 12355 Berlin, Telefon: 66 99 25 55 
 binek@pso-consulting.de  

Spielbetrieb: 
Bernd Pantermöller, Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 
 Bernd.Pantermoeller@t-online.de 

Jugendleiter: 
Torsten Hunziger, Prierosser Straße 53, 12357 Berlin, Telefon: 0171 / 6 80 54 93 
 tsv@th-berlin.de 

Leitung Geschäftsstelle ( kommissarisch ): 
Horst Zelmer, Buchsbaumweg 92 b, 12357 Berlin, Telefon: 6 61 91 09, 0162 / 4 25 63 03 
 Horst.Zelmer@t-online.de 

Kassenbetrieb: 
Michael Binek, Neudecker Weg 137 A, 12355 Berlin, Telefon: 66 99 25 55 
 binek@pso-consulting.de 

Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel,�Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51��0173 / 3 66 13 79
 juergen.trueschel@web.de 

Schiedsrichter-Obmann: 
Bernd Pantermöller, Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 
 Bernd.Pantermoeller@t-online.de 
 

Geschäftszeiten jeweils Donnerstag: 
 
Jugend: von 18.00 bis 19.30 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 

 Bankverbindung: Kto.-Nr. 3 827 240 035, BLZ 100 900 00 Volksbank 
 

Männer: von 20.00 bis 21.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 

 Bankverbindung: Kto.-Nr.3 826 539 002, BLZ 100 900 00 Volksbank 

 FAX: 60 54 00 28 

 Impressum: Stubenraucher Herausgeber: TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung 

 Redaktion: Jürgen Trüschel Produktion: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung  

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet:  ������ ��	
��	�
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Wir begrüßen alle Freunde des runden Leders zum Spiel des 
TSV Rudow gegen den 1. FC Wilmersdorf. 

Der 1. FC Wilmersdorf ist in der letzten Saison souverän aus der 
Landesliga in die Berlin-Liga aufgestiegen. Das 
Leistungsvermögen der Mannschaft, die Klasse zu halten, ist 
allemal vorhanden zumal der Druck für einen Aufsteiger nicht 
allzu groß ist. Wilmersdorf ist gut gestartet und konnte in den 
ersten beiden Spielen schon 6 Punkte holen. 

Traditionell starten wir schwerfällig in die Saison. Im Aufstiegsjahr sowie auch zu 
Beginn der letzten Saison haben wir anfänglich immer Schwierigkeiten gehabt, 
Punkte einzufahren. Vermutlich ist das auch der harten Vorbereitung geschuldet, 
die sich jedoch hoffentlich im laufe der Saison bezahlt machen wird. 

Für das 1. Heimspiel wünschen wir unseren Jungs heute die 1. Punkte und hoffen 
auf Unterstützung durch die Fans! 

Unser Sommerfest war dieses Jahr ein toller Erfolg! Die Kinder haben sich beim 
Rutschen, Klettern, Hüpfen und vielen Spielen prächtig amüsiert und sind mit der 
Kinderkarte sicherlich voll auf Ihre Kosten gekommen. 

Zum Erfolg haben auch die vielen tollen Preise beigetragen, die Kirsten Hoke 
durch ihre Arbeit bei Schmidt Spiele für uns besorgen konnte. Supereinsatz 
Kirsten!!! 

Das anschließende gemütliche Beisammensein für die Großen wurde gut ange-
nommen und man hat bei Superwetter dem einen oder anderen Getränk und guter 
Musik bis morgens gequatscht und getanzt! 

Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, die Altliga die traditionell den Caipi-
Stand betreut hat und an Susi, die wieder den gesamten Gewinn aus dem 
Getränkeverkauf dem Verein überlassen hat. 

Vielen Dank an Kathleen Schmidt, die uns Ihren gesamten Bestand an 
Trainingsmaterial und Trikots überlassen hat ! 

Auf Initiative von Michael Binek fanden in den großen Ferien zwei Fußballferien-
Camps statt. Diese haben mit 70 teilnehmenden Kindern großen Anklang 
gefunden.  

Betreut und trainiert wurden die Kinder von unseren Jugendtrainern, die sich 
ehrenamtlich zur Verfügung stellten und dafür sogar Ihren Urlaub geopfert haben. 

Frank Exner und das Vorstandsteam 
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tsvrudow1888@arcor.de 
Telefon. 60 54 00 27 
www.tsvrudow.de 

Fahrenholz 

Gollasch Cuhls Adakli Taoum 

Schlüter Godau Moeckel  Honekamp 

Beier Osinski 

Trainer: Marco Schreck 

�
�

Gliszczynski  Lenz  Temiaa 
Shuleta  Steinert  Badtke  Rentmeister 

Bruckmann  Pergl  Vrcic  
  Peschutter  

Trainer: Michael Michels 
 
 
Klaus-Dieter Pawelski, 
Telefon: 89 73 19 49, FAX: 89 73 19 50, k-d.pawelski@gmx.de 
 

Schiedsrichter: Weißenborn (SV Lichtenberg 47) 

SR-Assistent 1 Rehfeldt (BSV Grün-Weiss Neukölln) 

SR-Assistent 2  Unger (Hertha BSC) 
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Unser 1. Vorsitzender Horst Zelmer hat seine Operation gut überstanden, muss 
jetzt noch zur Reha und wartet ungeduldig darauf, zu uns zurückzukommen.  

Wir wünschen ihm alle gute Besserung und warten genauso ungeduldig auf seine 
Rückkehr. 

Während der Saisonpause waren der Förderverein und etliche Ehrenamtliche sehr 
fleißig und haben auf dem Platz einige Verschönerungen ausgeführt. 

Vielen Dank an Frank Ewert, Frank Pohlke, Frank Exner, Rene Jansen, Lothar 
Staacks, Manne Schermer, Andy Mack, Marco Stein, Horst Zelmer, Wilfried 
Hürdler, Wolfgang Schulz, Susi Exner 

Falls wir einen Namen vergessen haben „Asche auf mein Haupt“. 

So wurde das Kassenhaus grundrenoviert, der Platz entmüllt, Büsche beschnitten, 
Laubabfälle beseitigt, Neubepflanzung vorgenommen und vieles mehr. 

Gleich ins Auge fallen die neuen roten Sitzschalen, die anstatt der schwer zu 
reinigenden Gitter montiert wurden. 

Hier einen besonderen Dank an Fördervereinsmitglied Thomas Fila der die 
kompletten 120 Sitze gesponsert hat. 

Lothar Staacks hat – leichtsinnigerweise – die Platzschlüssel von Horst 
übernommen und war somit Ansprechpartner für alle anfallenden Termine. Er hat 
die diversen Arbeiten teilweise selbst vorgenommen oder deren Ausführung 
akribisch überwacht. Helmut Lehmann hat die erforderlichen Maschinen zur 
Verfügung gestellt und sämtlichen Müll entsorgt. 

Im August hat der Förderverein einige neue Mitglieder gewonnen.  Stand zurzeit 57 
Mitglieder, diese sind namentlich auf der neuen Tafel des Fördervereins 
nachzulesen. 

Susi Exner 
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Am erstes Oktober-Wochenende wollen wir ein 

��������	�
���
veranstalten! – Weitere Infos im nächsten Stubenraucher 
 
 
10.-14. Oktober Fußball-Feriencamp , Flyer demnächst im Casino 
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1 . Timo Hartmann 15 . Daniel Grauer 

 
Lars Hasse 

 
Angelika Seiler 

 
Manfred Leumann 17 . Thorsten Mertens 

8 . Ingo Süßbrich 21 . Sebastian Heinsch 

 
Dennis Voß 23 . David Ampaabeng 

10 . Jens Baderschneider 
 

Maverick Beier 

13 . Matthias Paprotny 
 

Bernd Pantermöller 

14 . Joachim Knuth 27 . Abdurahman Rahal 

 
Jürgen Trüschel 

 ����
 

���������	�
��
���������������������
 

1 . 
Hans-
Peter Witkowski 20 . Friedrich Maschke 

2 . Timo Naumann 21 . Peter Heinrich 

5 . Tomasz Piecuszek 
 

Frank Herde 

7 . Karsten Kubatz 23 . Markus Olbrich 

 
Peter Schoenmakers 

 
Reiner Pigowske 

9 . Bastian Koslowski 24 . Joachim Dreblow 

11 . Timo Osinski 25 . Dieter Strehl 

12 . Dennis Ganz 
 

Holger Thießen 

 
Alexander Titze 27 . Burkhard Bartel 

14 . Michael Breitrück 
 

Peter Berndt 

15 . Benjamin Schlüter 
 

Milos Lukic 

16 . Patrick Reich 28 . Hans-Joachim Klostermeier 

17 . Michael Filla 
 

Jürgen Mertens 

18 . Roland Wagner 29 . Wolfgang Methner 

19 . Sandro Enguita Barros 
 

Rainer Ritter 

 
30 . Denni Kroh 
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Aufstellung:  Ottho – Hoffmann, Wittmann, Cuhls, Jacobs (46. Hisemi) – Schlüter, 
Jelmazi – Naumann (85. Filla), Moeckel, Ampaabeng (42. Osinski) – Mohra 

Tor:  1:0 (5.) Marschel, 1:1 (25.) Mohra, 2:1 (40.) Kroll, 3:1 (49.) Marschel, 4:1 (76.) 
Schneider 

Auftakt in die neue Spielzeit leider ohne jeglichen Glanz. Im Derby bei Altglienicke 
konnte unser Team nur eine Halbzeit wirklich gegenhalten. Viel zu wenig Kampf 
und Wille, etwas zu bewegen, war draußen zu spüren. Kaum 5 Minuten waren 
gespielt, da klingelte es hinten, nach einem Fehlpass im Aufbauspiel auf unserer 
linken Seite, wurde der Ball tief und quer gespielt und schon lief man dem ersten 
Rückstand hinterher, 1:0. Erst nach 15 Minuten kam man so langsam ins Spiel und 
erarbeitete sich Chancen. In der 25. Minute dann das erste Tor in dieser Spielzeit 
für unser Team, durch einen Freistoß von Mohra, 1:1. Wieder einmal ein Standard. 
Und als alle dachten, man würde mit diesem Spielstand in die Pause gehen, wurde 
wieder ein Ball auf links leichtfertig im Aufbauspiel verloren, ein Missverständnis 
zwischen Jacobs und Wittmann gefolgt, war Altglienicke durch und erzielte die 
erneute Führung, 2:1. Halbzeit. 

Die zweite Hälfte sollte nicht anders beginnen wie die erste, kaum 5 Minuten 
gespielt und Altglienicke band den Sack bereits zu. Nach Doppelpass setzt sich 
der Spieler durch und vollendet eiskalt, 3:1. Danach ging erst einmal gar nichts 
mehr. Altglienicke zog Ihr Spiel auf und ließ unser Team laufen, Folge dessen war 
dann das 4:1. Erst in der Schlussphase traute man sich wieder mehr zu und 
erarbeitete sich noch ein, zwei Chancen, ohne dabei großes dem Gegner 
abzuverlangen. 

Alles in allem eine heftige Niederlage als Auftaktergebnis, mit der man sicherlich 
auch leben kann, wäre da nicht der fade Beigeschmack der geringen 
Kampfbereitschaft. Wir müssen ganz schnell zu unserer Tugend zurückkehren. 
Gerade am Sonntag, wo mit Hürriyet ein ähnlicher Platz auf uns wartet. 

Patrick Brehm 

�

�
	���������������������
	������������
Man hatte sich den Auftakt anders vorgestellt . . .   

Aufstellung: Ottho – Hoffmann, Adakli, Cuhls, Gläsel (67. Brown) – Schlüter, 
Jelmazi – Naumann (33. Osinski), Mohra, Moeckel – Wittmann (53. Hisemi) 

Tor:  1:0 (63.) Yaka 

�� ������ �
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. . . wird sich der eine oder andere wohl denken. Nachdem man am Donnerstag 
etwas schmerzhaft in die Saison gestartet war, gab es nun eine völlig unnötige 
Niederlage beim Aufsteiger. In der ersten Hälfte hatte man ein deutliches 
Übergewicht und hatte zwei Großchancen hintereinander, als Mohra aus 25 Meter 
an die Latte schoss und Wittmann den Abpraller per Kopf an den Pfosten setzte. 
Im Laufe der ersten Hälfte spielte man aber auf diesem schmalen Platz leider viel 
zu oft durch die Mitte, so dass man eine Vielzahl an Angriffen nicht zu Ende 
spielen konnte. Kurz vor der Pause war es dann Keeper Ottho, der unser Team im 
Spiel behielt, als er das 1 gegen 1 für sich entschied. So ging es dann in die 
Pause. 

In der zweiten Hälfte kam man dann auch zu allem Überfluss nicht wirklich ins 
Spiel zurück. So übernahmen die Gastgeber die Szenerie und unser Team hatte 
Schwierigkeiten in den ersten 20. Minuten. Und als man gerade wieder das Spiel in 
den Griff bekam, fiel nach einer Ecke die Führung durch die Gastgeber. Scharfe 
Ecke, man geht mit dem Spieler nicht mit, der Torwart kommt zu spät und schon 
liegt man 1:0 zurück. Von diesem Gegentreffer geschockt, brauchte man erst 
einmal 10 Minuten, um wieder Stabilität in die Mannschaft zu bekommen. Danach 
hatte man wieder mehr vom Spiel, aber leider kam man kaum zu Torchancen, da 
man derzeit die Verantwortung lieber an einen anderen weitergibt. Die 
Verunsicherung im Team ist derzeit allgegenwärtig. So plätscherte die Partie dahin 
und der Gastgeber war dem 2:0 näher, als unser Team dem Ausgleich. 

Irgendwie bekommt man momentan auch die Verunsicherung draußen zu spüren, 
die anscheinend im Team vorhanden ist. Vielleicht auch kein Wunder, betrachtet 
man die Tatsache, dass man nunmehr 11 Berlin-Ligaspiele in Folge ohne Sieg ist. 
Der letzte Sieg datiert vom 27. 3. 2011 daheim gegen Adlershofer BC. Aus diesem 
Grund benötigt unser Team am Sonntag daheim gegen 1. FC Wilmersdorf die volle 
Unterstützung von den Fans. Wir müssen alle gemeinsam wieder zu den Rudower 
Tugenden zurückkehren und über den Kampf ins Spiel finden. In dem Sinne hofft 
unser Team auf zahlreiche Unterstützung am Sonntag. 

Patrick Brehm 

 

 
 
 
 

�
�
�
�
Fußball- 
Ferien- 
Camp 2011 �



 9

�

�

��� ����������!"�#$�
Diesmal stehen wir vor einer sehr schwierigen Saison. Die Staffel wurde durch die 
Absteiger Tennis Borussia und Reinickendorfer Füchse aus der Oberliga auf 19 
Mannschaften erhöht. Somit gibt es diesmal 4 Absteiger! 

Unser Ziel sollte nur auf den Klassenerhalt ausgerichtet sein. 

Die Auslosung für die Hinrunde fällt für uns sehr schlecht aus. So sind wir am 
1. Spieltag spielfrei und von den nächsten 5 Spieltagen sind 4 davon auswärts! Die 
Mannschaft braucht also Eure Unterstützung mehr denn je. 

Geht nicht gleich zu hart ins Gericht mit ihr, sollte es einmal nicht so klappen. 
Sondern baut sie auf durch Eure Anfeuerung, das wird sie motivieren und zu 
Höchstleistung treiben. 

Ich wünsche der Mannschaft für die neue Saison alles Gute, wenige Verletzte – 
dann sollte der Klassenerhalt zu schaffen sein. 

Mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Methner 

 

 

Name
Spiele

Tore 
Punktspiele

Tore 
Pokalspiele

Aus-
gewechselt

Ein-
gewechselt

Beste 
Spieler

Elf des 
Tages

Gelbe Karte Gelb-Rote 
Karte

Rote Karte

Adakli 27 3 5 3 1 5
Akis 2 2
Ampaabeng 15 2 4 6 1
Aydin 31 5 11 11 2 1 4
Beier 20 1 8 1 4 1 1
Binek 3 3
Brehm 26 6 2 1 4
Cuhls 34 3 2 1 17 6 3
D. Moeckel 17 3 4 4 7 2 6
Eigentor 1
Fahrenholz 15 1 1
Filla 25 1 10 9 1
Godau 25 10 5 2 1 3 1
Gollasch 6 3
Hildebrandt 5
Hoffmann 24 3 1 3 5 2 1 10
Holtz 23 6 1 1 3
Honekamp 14 4 6 2
Jacobs 27 3 10 5 3 1 7
Jelmazi 10 4 2 2 3 1 1
Kzionzek 28 5 3 5 2 2
Maneke 8 3 4 1 1 1
Osinski 12 1 3 4 2 1
Paprotny 7 1 1
Redlich 2 1 1
Schersching 3 1 1 1
Schlüter 29 2 1 7
Taoum 21 7 4 1 1 2
Titze 1
Wittmann 16 4 1 9 2 3 6
Zielske 1 1
Zivic 14 2 5 1 4 1 1

Serie 2010/2011 einschließlich Pokalspiele

��������
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������������
���������� �
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Anmeldung im Casino  
oder bei „Mecki“ – Telefon: 20 15 24 23 

2. 
Sept. 2011 

Skat-Turnier 2011/12 um den  
�����
�����
�����
�����
� �������� ����� ����� ����� � ���

im TSV-Casino der Fußball-Abteilung 
 

·  6 Spieltage  
·  Preise an jedem Spielabend  
·  5 Ergebnisse werden gewertet  
·  Finale im Mai 2012  

Beginn 19.00 Uhr – Startgeld 7,50 € 
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���5�6�,��$ ���� Sa 03.09. SC Staaken 10.20 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 11.09. SV Tasmania 14.00 Uhr W.-Seelenbinder-Sportplatz 

 Sa 17.09. Lichtenrader BC 10.20 Uhr Stubenrauchstraße 
 

1. C-Jugend  So 04.09. LFC Berlin 1892 09.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 Sa 10.09. Berliner SC 13.30 Uhr Hubertussportplatz 

 Mi 14.09 Türkiyemspor 18.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 18.09. SV Empor Berlin 09.00 Uhr Stubenrauchstraße 
 

1. B-Jugend  So 04.09. BFC Preußen 11.00 Uhr Preußenstadion 

 So 11.09. DJK SW Neukölln 10.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 Mi 14.09. Nordberliner SC 18.30 Uhr Hatzfeldallee 

 So 18.09. LFC Berlin 1892 10.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 

1. A-Jugend  So 04.09. SV Empor Berlin 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 11.09. BSV Hürtürkel 10.30 Uhr Herzbergplatz 

 Di 13.09. Frohnauer SC 18.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 18.09. BAK 07 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 
 

3. Männer  So 11.09. BFC Südring 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 18.09. Fortuna Biesdorf 16.00 Uhr Grabensprung 
 

Senioren  Sa 10.09. SV Lichtenberg 47  14.00 Uhr Hans-Zoschke-Stadion 

 So 18.09. FC Brandenburg 03 11.10 Uhr Fritschestraße 
 

11er Alt-Liga  Sa 10.09. FC Treptow 16.15 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 18.09. Mariendorfer SV 10.45 Uhr Volkspark Mariendorf 
 

7er Alt-Liga  Sa 10.09. SG Stern Kaulsdorf 15.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 Fr 16.09. SV Ger. Schöneiche 18.00 Uhr Jahnsportplatz 
 

Ü 50  Mo 05.09. VfB Einheit zu Pankow 18.00 Uhr Paul-Zobel-Sportplatz 

 Fr 16.09. Fortuna Pankow 20.00 Uhr Stubenrauchstraße 
 

Ü 60 I Mo 29.08. Frohnauer SC 18.30 Uhr Poloplatz 

 Mi 07.09. VfB Einheit zu Pankow 18.45 Uhr Stubenrauchstraße 
 

Ü 60 II Mi 31.08. SV Blau Weiß Berlin 1845 Uhr Stubenrauchstraße 

 Mi 14.09. BSV AdW 18.45 Uhr Stubenrauchstraße 

�
���!��������"
��������������������#���$�
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18.08.11 VSG Altglienicke - ������	
��

 � 4:1 Do 19:30  

21.08.11 BSV Hürriyet Burgund  - ������	
��

 � 1:0 So 14:30 

28.08.11 ������	
��

� - 1.FC Wilmersdorf  So 14:30 

06.09.11 NSCC Trabzonspor - ������	
��

 �  Di 18:30  

11.09.11 
Reinickendorfer 

Füchse - ������	
��

 �  So 14:00 

18.09.11 ������	
��

 � - SFC Stern 1900  So 14:30 

25.09.11 ������	
��

� - Frohnauer SC  So 14:30 

02.10.11 VfB Hermsdorf - ������	
��

 �  So 14:00 

16.10.11 ������	
��

� - SC Staaken 1919  So 14:30 

23.10.11 FC Hertha 03  - ������	
��

 �  So 14:00 

25.10.11 ������	
��

� - SV Lichtenberg 47  Di 18:30  

30.10.11 ������	
��

� - Tennis Borussia  So 14:30 

05.11.11 Adlershofer BC - ������	
��

 �  Sa 14:00 

13.11.11 ������	
��

� - BFC Preussen  So 14:30 

20.11.11 Eintracht Mahlsdorf - ������	
��

   So 14:00 

27.11.11 ������	
��

 � - SC Gatow  So 14:30 

03.12.11 SV Empor Berlin  ������	
��

   Sa 14:00 

11.12.11 ������	
��

  - Berliner SC  So 14:30 
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  3. Spieltag Spiele  Tore Differenz Punkte 

            
1. VSG Altglienicke I 3 09:01 8 9 
2. SC Staaken 1919 I 3 09:04 5 9 
3. Berliner SC I 3 08:04 4 6 
4. SV Lichtenberg 47 3 07:05 2 6 
5. 1.FC Wilmersdorf I 2 02:00 2 6 
6. BSV Hürriyet Burgund I 3 05:04 1 6 
7. SFC Stern 1900 3 03:03 0 6 
8. Tennis Borussia Berlin 3 10:10 0 4 
9. FC Hertha 03 I 3 03:04 -1 4 
10. Adlershofer BC I 3 05:07 -2 4 
11. Frohnauer SC I 2 03:01 2 3 
12. SV Empor Berlin I 3 04:03 1 3 
13. NSCC Trabzonspor I 3 06:07 -1 3 
14. Eintracht Mahlsdorf 1 3 01:02 -1 3 
15. SC Gatow I 3 04:07 -3 3 
16. Reinickendorfer Füchse 3 03:07 -4 3 
17. BFC Preussen 3 05:10 -5 1 
18. VfB Hermsdorf I 3 03:07 -4 0 
19. TSV Rudow 88 2 01:05 -4 0 

 
 

Spieltag: 27./28. August 2011 

SV Lichtenberg 47 : FC Hertha 03 VfB Hermsdorf : BSV Hürriyet Burgund 

SV Empor Berlin : BFC Preussen SC Gatow : Eintracht Mahlsdorf 

VSG Altglienicke : SFC Stern 1900 NSCC Trabzonspor : Tennis Borussia 

SC Staaken : Frohnauer SC Berliner SC : Adlershofer BC 

TSV Rudow 1888 : 1. FC Wilmersdorf 

Spieltag: 6./7./8. September 2011 
NSCC Trabzonspor  : TSV Rudow 1888 SV Empor Berlin : SC Staaken 

Tennis Borussia : FC Hertha 03 Eintracht Mahlsdorf : 1. FC Wilmersdorf 

BFC Preussen : Reinickendorfer Füchse Berliner SC : VfB Hermsdorf 

Adlershofer BC : SFC Stern 1900 SC Gatow : BSV Hürriyet Burgund 

VSG Altglienicke : Frohnauer SC 
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14.08.11  ������	
��**� - VfB Concordia Britz II 3:0 So 
����� �

14:30 

21.08.11  ������	
��**  - 1. FC Neukölln 1:2 So 14:30 

28.08.11 Arminia Heiligensee - ������	
��**   So 14:00 

11.09.11 ������	
��**  - Berlin Hilalspor  So 14:30 

18.09.11 Spandauer SV� - ������	
��**�  So 14:00 

25.09.11 BFC Preussen II - ������	
��**�  So 13:30 

02.10.11 ������	
��**� - FV Wannsee  So 14:30 

16.10.11 Spandauer Kichers - ������	
��**   So 14:00 

23.10.11  ������	
��**  - Köpenicker SC II  So 14:30 

30.10.11  SFC Friedrichshain - ������	
��**   So 14:30 

06.11.11 ������	
��**  - SV Blau Weiß Berlin  So 14.30 

13.11.11 Mariendorfer SV  - ������	
��**   So 14:00 

20.11.11 �������	
��**� - SC Union 06  So 14:30 

27.11.11 BSC Marzahn  - ������	
��**   So 14:00 

04.12.11 ������	
��**� - SV Stern Britz 89  So 14.30 

11.12.11 Frohnauer SC - ������	
��**   So 12:15 

�
Spieltag: 28. August 2011 

1.FC Neukölln : BFC Preussen II   Spandauer SV 1894 : BSC Marzahn 

Köpenicker SC II : SC Union 06   Berlin Hilalspor : SV Stern Britz 89 

Spandauer Kickers : FV Wannsee   SFC Friedrichshain : Mariendorfer SV 

����������������������� : TSV Rudow 88 II   SV Blau Weiss Berlin : Frohnauer SC II 

       
Spieltag: 11. September 2011 

Frohnauer SC II : Spandauer Kickers   BSC Marzahn : Köpenicker SC II 

BFC Preussen II : �����������������������   SV Stern Britz 89 : Spandauer SV 1894 

FV Wannsee : 1.FC Neukölln   TSV Rudow 88 II : Berlin Hilalspor 

SC Union 06 : SFC Friedrichshain Mariendorfer SV : SV Blau Weiss Berlin 
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Am Sonntag den 21. 08. 2011 war es endlich soweit. Nachdem unsere erste 
Mannschaft am Donnerstag gegen die Mannschaft vom VSG Altglienicke verspätet 
in den Spielbetrieb einsteigen durfte, fand für die gesamte Bezirksliga der erste 
Spieltag statt. 

Am 11. 07. 2011 begann unsere Vorbereitungsphase, teilweise wurde in einer 
Woche bis zu sechsmal trainiert. 

Von 11 Freundschaftsspielen fanden nur 9 Spiele statt, 2 wurden abgesagt bzw. 
der Gegner kam nicht. Wir erzielten 5 Niederlagen, 2 Unentschieden und 2 Siege. 
Zudem konnten wir in keiner Phase der Vorbereitung auf alle im Kader befindlichen 
Spieler an einem Freundschaftsspiel-/Trainingstag zurückgreifen. Durch Urlaub, 
Verletzungen oder auch berufsbedingt konnten einige Spieler nicht an allen 
Trainingseinheiten teilnehmen. Somit spielten wir immer mit einer anderen 
Aufstellung und nicht ein-, zwei-, dreimal hintereinander mit der fast gleichen 
Aufstellung. Nun gut – dafür ist letztendlich auch eine Vorbereitungsphase da, alle 
sollen/können sich neu beweisen und versuchen ihre Chance zu nutzen. 

Pokalspiel: ��
	���������	%��&�������"�����'��(���
Aufstellung: Marcel Fahrenholz, Marco Godau, Patrick Hammer, Ingo Rudolph, 
Amigo Bredemeyer (88. Min. Marco Stein), Daniel Grauer , Nico Thiele, Roland 
Hellge, Dennis Voss, Tommy Tomkiewicz, Rick Gaedke.�
Am 14. 08. 2011 spielten wir in der Pokalrunde gegen VfB Concordia Britz. Wir 
wussten im Vorfeld, dass die Britzer in der Qualifikationsrunde ein sehr schwerer 
Brocken sein würden und dies ließen sie uns auch spüren. Wir taten uns teilweise 
sehr schwer gegen eine sehr tief stehende und auch sehr körperbetont spielende 
Britzer Elf. Wir setzten uns trotzdem durch und gewannen dieses Neukölln-Derby 
verdient mit 3:0 Toren, die Treffer erzielten Dome Holst, Ingo und Rick(?). In der 
nächsten Runde haben wir dann wieder ein Heimspiel und treffen am 04. 09. 2011 
um 16.30 Uhr, nach dem Pokalspiel der 1. Mannschaft gegen Berolina Stralau, auf 
Berolina Mitte II. Berolina Mitte spielt in der Kreisliga A Staffel 4 und sollte eine 
lösbare Aufgabe werden.�

1. Punktspiel: ��
	����������)�!&�*���+

��,-����.�
Die Aufstellung: Kevin Kunze, Marco Godau (87. Min. Mustafa Kenar), Patrick 
Hammer, Nick Liedtke (60. Min. Jack Tanneberger), Ingo Rudolph, Rick Gaedke, 
Roland Hellge (45. Min. Dennis Voss), Nico Thiele, Daniel Grauer, Tommy 
Tomkiewicz, Dejan Zivic 

Zu unserem ersten Punktspiel erwartete uns gleich wieder ein Neukölln-Derby. Mit 
dem 1. FC Neukölln der Aufsteiger aus der Kreisliga A mit den Top-Torschützen 
Matar und Tahmaz. 

(� ������ �
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In der Woche merkte ich, wie die Spannung innerhalb der Mannschaft schon 
anstieg und es gab dann auch die eine oder andere Unruhe untereinander. Das 
gehört aber zu einer guten Mannschaft und wichtig ist dabei immer, dass diese 
Dinge wenig später schon vergessen sind. 

Sonntag 13.00 Uhr Treffpunkt, alle Spieler an Deck! Die Mannschaft wurde von 
uns auf den Gegner eingestellt und jedem wurden seine Aufgaben/Anforderungen 
erklärt. Beim Warmmachen brach dann die alte Verletzung von Amigo auf und es 
musste umgestellt werden. Somit kam dann Ingo zu seinem Einsatz, links in der 
Viererkette. 

Die Stimmung in der Kabine war auch ein wenig angespannt oder war es die Ruhe 
vor dem Sturm?? 

Das Spiel begann und wir gaben gleich den Ton an. 

Wir zeigten von Beginn an das wir dieses Derby gewinnen wollten. Spielten uns 
eine Chance nach der anderen heraus. Beste Möglichkeiten wurden von meinen 
Spielern ausgelassen, wir zeigten teilweise sehr gute Spielzüge. Gerade über die 
Außenpositionen mit Rick / Marco auf der einen und Daniel / Ingo auf der anderen 
Seite brachen wir doch immer wieder den Riegel der sehr tiefstehenden 
Mannschaft 1. FC Neukölln auf. Doch leider zählen in einem Spiel immer die 
Anzahl der geschossenen Tore und wir taten uns schwer, den Ball in dem 
gegnerischen Tor unterzubringen. Erst war es Unvermögen dann kam vielleicht 
auch ein wenig Pech hinzu oder der Torwart Neuköllns war zur Stelle. 
Jedenfalls schafften wir es nicht, den Ball aus sage und schreibe ca. 5 m ins Tor zu 
bekommen – und das nicht nur einmal! 

Wie es im Fußball nun einmal so ist, schießt du vorne kein Tor bekommst du 
hinten einen rein. So passierte es dann in der 39. Min., als ein Hackentrick von 
uns, in der Vorwärtsbewegung, den gegnerischem Spieler in den Lauf gespielte 
wurde oder er uns den Ball durch diesen Zaubertrick abnehmen konnte. Der Ball 
wurde sofort auf die linke Seite in den durchstartenden Spieler gespielt. Durch 
diesen Ballverlust und das schnelle Umschalten Neuköllns kamen wir nicht schnell 
genug hinterher. Der Ball wurde in die Mitte flach und scharf gespielt und . . ., was 
wir vorne nicht schafften machten wir hinten, EIGENTOR zum 0:1 für Neukölln 95. 
Absolut unverdient zu diesem Zeitpunkt, denn Neukölln hatte nicht eine einzige 
Torchance bis dahin. Aber wer will das später noch wissen? 

Die letzten 6 Minuten der ersten Halbzeit bestimmten wir wieder das Geschehen, 
leider reichte es trotzdem nicht zu einem Tor.  

Halbzeitpausenansprache – Mut zusprechen, vergebene Torchancen ausblenden, 
der Wille, ein Tor erzielen zu wollen, muss auch bei Freistößen zu spüren sein. Alle 
Spieler in die Pflicht nehmen sich nicht zu verstecken 

Wir machten ein gutes Spiel aber der letzte Punkt, das Tor, fehlte! Jetzt müssen 
wir noch mehr investieren, rennen einem Rückstand hinterher und das auch noch 
gegen eine Mannschaft, die von Anfang in ihrer Hälfte die Räume eng machte und 
mit 8/9 Spielern ihr Tor verteidigte und auf Konter wartete. 
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Ladengeschäft Berlin-Rudow 
Jetzt wieder: Krokusstraße 93, 12357 Berlin 
Tel.: 030 / 66 46 09 84, Fax: 030 / 66 46 12 50 

 

Ladengeschäft Berlin-Lankwitz 
Kaiser-Wilhelm-Straße 32 , 12247 Berlin 
Tel.: 030 / 77 39 39 90, Fax: 030 / 77 39 39 91 

 

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr / Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 
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Wieder eine Auswechslung, Rolando musste mit Blasen an den Füssen 
ausgewechselt werden. Dennis Voss kam zum Einsatz. 

Wir übernahmen wieder das Kommando und knüpften dort an wo wie nach 45 Min. 
aufgehört haben. Ein Spiegelbild der ersten Halbzeit, wieder und immer wieder 
ließen wir Torchancen aus. Zudem steigerte sich der warm geschossene 
gegnerische Torwart immer mehr und vereitelte noch die eine oder andere 
Torchance. 

Dann passierte eine Kopie der ersten Halbzeit. Meine Mannschaft verlor den Ball 
leichtsinnig in der Vorwärtsbewegung, eroberte diesen dann doch wieder zurück, 
um dann Hacke, Pieke, eins, zwei, drei und den Ball leichtfertig dem Gegner 
wieder herzugeben, schnell umgeschaltet und in der 60. Min. das 0:2 für Neukölln 
95. 
Durch einen von Dennis Voss geschossenen direkt verwandelten Freistoß gelang 
uns noch der Anschlusstreffer in der 80. Min., aber zu mehr reichte es nicht. 
Fazit. Durch Tore gewinnst du oder besser gesagt: kannst du ein Spiel gewinnen. 
Du solltest möglichst mehr Tore schießen als der Gegner. Das tat Neukölln nicht, 
denn mehr Tore geschossen haben wir, aber leider eines in das falsche Tor. 
Nun stehen wir mit leeren Händen da, weil wir unsere klaren Chancen nicht in Tore 
ummünzen konnten und dem Spiel die Wende hätten geben können, die es 
verdient gehabt hätte. 

So reicht es auch nicht, wenn man 75 % mehr Spielanteile / Ballbesitz hat, dafür 
gibt es eben keine Punkte. Es war auf jeden Fall mehr drin und wir haben mit 
ziemlicher Sicherheit Punkte liegen gelassen, wenn nicht sogar leichtfertig 
verschenkt! 

Bester Mann auf dem Platz, war aus meiner Sicht, an diesem Tage der 
Schiedsrichter Torsten Günther vom VfB Concordia Britz, der dieses Spiel 
souverän leitete! 

Nach dem Spiel war dann auch der berechtigte Frust über die vergebenen 100igen 
Torchancen oder das eigene „Unvermögen“, wenn man so davon sprechen kann, 
zu erkennen. Nun müssen wir nach vorne schauen, müssen unsere Wunden 
lecken und uns schon auf den nächsten Gegner einstellen. Mit Arminia Heiligensee 
wartet schon der nächste Brocken, in Heiligensee, auf uns. 

Wenn wir beim Fußballspielen noch das Toreschießen mit einfließen lassen, dann 
haben wir keine Sorgen. Bis zum gegnerischen 16-m-Raum sah es teilweise schon 
sehr gut aus und wenn wir es schaffen, Tore zu erzielen, dann haben wir auch die 
nötige Ruhe. Also alles Verdauen, aus unseren Fehlern lernen und alle Dinge 
besser machen die uns zum ersten Saisonsieg führen können. 

Und eines ist doch wohl auch klar, jetzt erst Recht! 

Die Mannschaft kann noch mehr als wir am Sonntag gezeigt haben. Nachdem wir 
in der vergangenen Saison seit November 2010 kein Punktspiel mehr verloren 
hatten, erwischte es uns nun gleich im ersten Punktspiel der neuen Saison 
2011/2012.  

Norbert Sengstock 
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Aufstellung: Brelle – Bock – Werner – Gebhardt – Girod – Vrdoljak – Bölitz (70. 
Stuka) – Köhr (80. Müller) – Brokowski – Reichert - Plöse 

Tore: 1-0 Dormann (30.),  1-1 Brokowski (60.) 

Zu unserem Saisonauftakt stand die weite Reise nach 
Hermsdorf an und man kann sagen, der Ausflug hat sich 
gelohnt. In einem guten Spiel trennte man sich von einem der 
Titelfavoriten dieser Saison leistungsgerecht 1-1. Zu Beginn 
des Spiels hatten beide Mannschaften eine Großchance, aber 
sowohl Reichert per Kopf für den TSV als auch Er per Heber 
für den VfB verfehlten das Ziel. Danach entwickelte sich ein 
Spiel, in dem Hermsdorf zwar mehr Ballbesitz hatte, aber 
keine Torchancen herausspielen konnte. Auch der TSV hatte 
Probleme, klare Einschussgelegenheiten zu kreieren, 
allerdings konnte Bölitz einige Male gefährlich über rechts 
durchbrechen und scheiterte jeweils knapp. Nach ca. 30 

Minuten die Führung für die Gastgeber, als Reichert seinen Gegenspieler 
unbedrängt flanken lässt und in der Mitte der Stürmer frei zum Kopfball kommt. 

In der 2. Halbzeit probierte der TSV, sofort zurück ins Spiel zu kommen. Es 
bedurfte allerdings eines Flatterfreistoßes von Brokowski um den Ausgleich zu 
markieren. Das Spiel wurde jetzt etwas hektischer und der gute Schiedsrichter 
sprach einige Verwarnungen aus. Der für Bölitz eingewechselte Stuka bekam in 
der 85. Minute noch berechtigt gelbrot und so probierte Hermsdorf in den letzten 5 
Minuten nochmal alles, aber unsere Abwehr hielt stand. 

Alles in allem ein verdientes Unentschieden und ein gelungener Saisonstart. Wir 
begrüßen in unserem Kader die Neuzugänge Sascha Schmidt von Johannisthal II 
und Markus Methner von den Senioren von Concordia Britz. Hoffentlich sind beide 
bald spielberechtigt und sorgen für Entspannung in unserer Personalsituation. 

Marcus Reichert 
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Gelungener Saisonauftakt 

Aufstellung: Tor: Eddy; Abwehr: Schermer, Puschi, M. Breitrück, Gläsel; Mittelfeld: 
Laske, Kaiser, Berta, Fiedler, Süßbrich; Sturm: Haupt; Eingewechselt: Kubi, 
Tallarek, Hoffmann 

Im 1. Punktspiel der neuen Saison gegen Hohen Neuendorf (Aufsteiger aus der 
Bezirksliga) ist uns ein Heimerfolg gelungen. Unser neuer Trainer Erik Rudolph 
lässt uns zum ersten Mal mit einer 4er-Abwehrreihe spielen und das klappte 
zumindest in der 1. Halbzeit schon sehr gut. In der der 25. Min. erzielte Ralph 
Gläsel mit einem beherzten Schuss aus 25 Meter das 1:0. Weitere Möglichkeiten 
durch Laske und Haupt vor der Pause wurden leider nicht genutzt. 

Nach der Halbzeit ließen bei uns etwas die Kräfte nach und Hohen Neuendorf kam 
etwas besser ins Spiel. Zwischen der 60. und der 80. Min. hatten wir großes Glück, 
nicht den Ausgleich zu kassieren. In der 87. Min. war es dann Ronny Haupt der ein 
Missverständnis zwischen dem Torwart und seinem Abwehrspieler ausnutzte und 
nur noch zum erlösenden 2:0 einzuschieben brauchte. Hauptsache gewonnen…  

Claudio Kaiser 

 

���� ��� ���� 	

��� ���� 	

��� ���� 	

��� ���� 	

 � ��� ��
��
 ������ ������� �����������
��
 ������ ������� �����������
��
 ������ ������� �����������
��
 ������ ������� ��������� � ���
 

am Sonnabend, dem 17. Dezember 2011 

im  ,  Neuköllner Straße 
Große Tombola 

Discjockey 

Show-Einlagen 

Reichhaltiges Büfett 

Eintritt 20,00 € (einschl. Büfett) 

Kartenbestellungen im Casino 
Einlass 19.30 Uhr – Beginn 20.00 Uhr 
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Vorbereitungsspiel:��

�
	�������������2"��
&�33�.���
Mannschaft: Maneke, Breitrück, Klukowski, Keckert, Humann, Ritter, Grundke, 
Kaiser, Hämmerer, Schillinger 

Tore: Keckert, Kaiser 

Unser Start, bezüglich der Platzwahl, 
verlief etwas holperig. Laut unserem 
Spielbetriebsleiter sollten wir um 20:00 
Uhr Wutzkyallee spielen. Der Platzwart 
dort wusste aber von nichts und hatte um 
20:00 Uhr Feierabend. Das vorgegebene 
Spiel der 1. Senioren auf der Stuben-
rauchstraße, weswegen wir ausweichen 
mussten, fand nicht statt. Wir warteten 
auf der Wutzkyallee und Hertha BSC auf 

der Stubenrauchstraße. Ein angeforderter Schiedsrichter erschien nicht. Letzt-
endlich fand das Spiel auf der Stubenrauchstraße statt. Man kann nur hoffen, dass 
die Kommunikation in Zukunft besser klappt. 

Trotzdem war die Stimmung vor dem Spiel in der Kabine sehr gut. Wir konnten 
zwei Neuzugänge mit Andreas Klukowski und Ralf Hämmerer verzeichnen, die sich 
auch gut ins Gefüge einpassten. Gleich mit Beginn nahmen wir das Zepter in die 
Hand und spielten uns eine Überlegenheit heraus. Zwangsläufig erzielten wir auch 
schnell das 1:0 durch Ha-Jo. Keckert, der einen guten Konter erfolgreich 
abschloss. 

Überraschenderweise häuften sich unsere Fehlpässe anstatt wir mehr Sicherheit 
bekämen. Der Mitspieler wurde zu ungenau, zu hastig oder zu hoch angespielt, so 
dass dieser Probleme hatte, etwas mit dem Ball anzufangen. 

Es wurden viele Torchancen, die zu einem Tor hätten führen müssen, heraus 
gespielt. Man muss schon sagen, alle wurden kläglich vergeben. 

Bezeichnend ist, dass wir wenigstens noch eine Chance durch Bernd Kaiser zum 
2:0 verwerten konnten. 

Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause. Die zweite Halbzeit ging so weiter wie 
die Erste. Diverse Torchancen, aber . . . ich halte mich zurück. 

Es bleibt nur zu sagen: TRAINING, TRAINING, TRAINING. 

Als Fazit aus diesem Spiel lässt sich erkennen, dass wir eine gute spielstarke 
Mannschaft werden können. Das Potential ist, auch durch unsere Neuzugänge, 
sicherlich vorhanden. Es muss nur gefestigt werden. 

0�1) �
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Vorbereitungsspiel:���
��#2�%����&����
	����������4�
Mannschaft: Maneke, Breitrück, Ritter, Grundke, Kaiser, Deiter, Hirschfeld, 
Schillinger 

Tore:  Kaiser (2), Deiter (2), Breitrück (FE), Grundke, Eig. ABC 

Vor Spielbeginn dachte ich, es geht schon wieder los. Eine Absage jagte die 
andere, so dass wir nur 7 Spieler von „15!!!“ zur Verfügung hatten. Aber wie immer, 
auf Henning ist Verlass. 

Was kaum zu glauben war, es entwickelte sich ein Trainingsspiel, denn ABC hatte 
unserem Spiel – was nicht gerade berauschend war – nichts entgegenzusetzen 
und stellten sich gleich von Beginn an hinten rein, so dass wir gezwungen wurden, 
das Spiel zu gestalten. Hier zeigten sich bei uns leider einige Schwächen. 
Passspiel, Genauigkeit und den Mitspieler einbeziehen, das kam etwas zu kurz. 
Trotzdem, nachdem wir durch einen von Mike Breitrück verwandelten FE 1:0 in 
Führung gingen, war es nur eine Frage der Zeit, wann das nächste Tor fallen 
würde. Durch Tore von Jörg Grundke und zweimal durch Bernd Kaiser – u. a. mit 
einem herrlichen strammen Fernschuss – gingen wir mit 4:0 in die Halbzeitpause.  

Für Norbert Maneke war es eine ruhige 1. Halbzeit. Nur einmal musste er sein 
ganzes Können zeigen, um einen Alleingang des Stürmers von ABC zu vereiteln.  

Die 2. Halbzeit verlief wie die Erste. Für ABC keine Möglichkeiten und für uns 
diverse. Hier konnte sich Henning Deiter den verdienten Lohn holen und zwei Tore 
erzielen. Ein Geschenk erhielten wir noch durch ein Eigentor von ABC. 

Alles in allem war dieses Spiel kein Maßstab, um unsere Spielstärke zu zeigen, da 
wir nicht gefordert wurden. 

Klaus Schönknecht 

5"�������%���
	�33�/��
	�����������6�
Mannschaft: Maneke, Breitrück, Roßbach, Kaiser, Deiter, Rabe, Dwenger, Keckert, 
Schillinger 

Tore:  Keckert (4!!!), Breitrück, Kaiser 

Warum sollte es zum ersten Pflichtspiel anders aussehen. Ich dachte es wird 
besser, aber nein!  Eine Absage jagte die andere, so dass wir schon wieder nur 7 
Spieler von „15 !!!“ zur Verfügung hatten. Also folglich mussten wir auf Henning 
Deiter zurückgreifen. Sogar Bernhard Rabe, der gerade aus dem Urlaub zurück-
gekehrt war, schnürte die Stiefel. 

Wenn man die Begründung für die eine oder andere Absage hört, muss man sich 
überlegen, ob man weitermacht! 

Aber nun zum Spiel. 

Was wir gegen Adlershof in unserem Spiel schon geprobt hatten, konnten wir 
gegen Mariendorf fortsetzen, denn Mariendorf war ein ebenso schwacher Gegner 
wie Adlershof. Mit einem kleinen Unterschied, dass wir bis zur Halbzeit nur 1:0 
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durch ein Tor von Bernd Kaiser führten. Wenn ich jetzt noch die vergebenen klaren 
Torchancen erwähnen würde, würde der Platz auf dieser Seite nicht ausreichen. 

Auch war das Spiel nicht gerade berauschend. 

In der zweiten Halbzeit wurde es besser. Das Passspiel wurde genauer und es 
wurde auch etwas schneller gespielt. Hier tat sich im Besonderen unser Henning 
Deiter hervor. Der sich immer wieder über rechts durchtankte und gekonnt für Ha.-
Jo. Keckert auflegte, so dass unserem „Kecki'“ nicht nur ein lupenreiner Hattrick 
gelang, sondern auch noch ein viertes Tor. 

Den Schlusspunkt zum 6:0 setzte nach vorangegangener guter Kombination Mike 
Breitrück. 

Alles in allem war dieses Spiel kein echter Prüfstein, so dass wir nicht wissen, wo 
wir stehen. 

Für die Zukunft kann man nur hoffen, dass sich alle zur Mannschaft bekennen und 
wir eine werden. 

Klaus Schönknecht 
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Aufstellung: Maneke, Beutel, Schillinger, Deiter, Fleischer, Gasser, Resack, 
Trüschel, Waikusat 

Die große Hitze machte allen zu schaffen, zum Glück gibt es bei den „Alten“ keine 
Verlängerung nach Unentschieden, sondern gleich ein 9-Meter-Schießen. 

Im Verlaufe des Spiels hatte Wedding zwar die klareren Chancen, konnte sie aber 
nicht nutzen, zum Teil auch der guten Leistung von Norbert Maneke geschuldet. 
Wir hingegen hatten eigentlich nur zwei erfolgversprechende Möglichkeiten, die 
aber leider auch ungenutzt blieben. 

So mussten wir zum Entscheidungs-
schießen. Nachdem sich Jürgen 
Trüschel gegen seine Auswechselung 
mit Hinsicht auf das 9-Meter-Schießen 
gewehrt hatte, trat er als erster 
Schütze an – und verwandelte sicher 
(scharf mit der Pieke!). Als nächste 

trafen Bernhard Beutel und Henning Deiter. Da Norbert auch beim 9er-Schießen 
kühlen Kopf bewahrte und zwei Geschosse hielt, und einer der Weddinger 
vorbeischoss, konnten wir glücklich eine Runde weiterkommen. 

Jürgen Trüschel 

�  

0�2)� II�



 24 

 

 

Unser TSV Rudow Sommer-Ferien-Fußball-Camp war wieder ein voller Erfolg! 

In unseren beiden Feriencamps im Juli hatten 75(!) Kinder jede Menge Spaß. Wir 
danken ganz besonders all den fleißigen Trainern, Helfern und Sponsoren, die die 
beiden Feriencamps erst möglich gemacht haben. 

Neben dem Spaß beim Fußballspielen haben alle Kinder ein tolles Feriencamp-
Trikot, einen neuen Fußball und eine schöne Teilnehmermedaille als Andenken an 
die schöne Zeit erhalten. Außerdem gab es tolle Pokale in den einzelnen 
Wettbewerben zu gewinnen. Ob im Torwandschießen, in Schussgeschwindigkeit-
Messen, im 11-m-Schießen, in Geschicklichkeit oder im Balljonglieren – jeder hatte 
die Chance, sich seinen Pokal zu holen. 

Für das leibliche Wohl war jeden Tag mit frischem Obst und Gemüse, leckerem 
Mittagessen und Getränken gesorgt. An dieser Stelle noch mal ein besonderes 
Dankeschön an unseren Jugendleiter und das TSV Casino für die tolle 
Versorgung. 

Weil die Camps allen Beteiligten so viel Spaß gemacht haben, planen wir jetzt 
schon für unser Herbst-Ferien-Fußball-Camp. Es wird diesmal über 5 Tage vom 
10.10.2011 bis zum 14.10.2011 stattfinden.  

Wir hoffen, wieder viele bekannte und neue Gesichter in unserem Herbst-Ferien-
Fußball-Camp begrüßen zu dürfen. 

Michael Binek 
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  ab 1. April 2007 

Jahresbeitrag 
Quartalszahler Vorauszahler 

  Aktive 144,00 € 132,00 € 
  Schüler, Studenten, Auszubildende 120,00 € 108,00 € 
  aktive Arbeitslose, aktive Rentner   96,00 €   84,00 € 
  Passive   76,00 €   68,00 € 
  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 
  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 

Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen ! ! 
Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahr en vierteljährlich 

abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag halbjährli ch (Januar + Juli) 
 im Voraus bezahlt, erhält 12 bzw. 8 € Skonto  

(ausgenommen Rentner usw.)!! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 

Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 
 

 
Ewig geführte Liste der absolvierten Spiele für die  1. Männer 

Stand: 31. Dezember 2010 

Platz Name Vorname Spiele   Platz Name Vorname Spiele 

241 Runge Hans 20  256 Köten Mustafa 17 

242 ������	
���
� Peter 20  257 Langer Christian 17 

243 Wita Alexander 20  258 Papprott Walter 17 

244 Beyer Herrmann 19  259 Zelmer Hans-Jürgen 17 

245 Erhardt Michael 19  260 Kemnitz Andreas 16 

246 Kelz Olaf 19  261 Wegener Horst 16 

247 Saretzki Harald 19  262 Hönicke Thorsten 15 

248 Stretzke Klaus 19  263 Kobert Oliver 15 

249 Breitfeld Thomas 18  264 Langer Uwe 15 

250 Grassmann Ralph 18  265 Luther Florian 15 

251 Hoeder Klaus 18  266 Stielow Helmut 15 

252 Bley Alexander 17  267 Wagner Sven 15 

253 Griem Michael 17  268 Wendler Andre 15 

254 Jurich Carsten 17  269 Findeisen Stephan 14 

255 Kiekebusch Dirk 17  270 Illmann Stefan 14 
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